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 Mitteilungen
 der Gemeinde

Sexau
Diese Ausgabe erscheint auch online

Mutwillige Beschädigung auf dem  
Spielplatz am Horneck/Bergmatten
Vermutlich am Mittwoch dem 19.08.2015 wurden auf 
dem Kinderspielplatz am Horneck/Bergmatten diverse 
Spielgeräte mutwillig beschädigt.

Zum einen wurden mehrere Holzteile zerschlagen und 
herausgerissen, aber auch ein großer Aufstiegsbalken 
am Spielturm und ein Handlauf an der dortigen Hän-
gebrücke abgesägt. Eine Handsäge „Fuchsschwanz“ mit 
schwarzem Griff wurde am Tatort zurückgelassen und 
dort von der Polizei aufgefunden. Aufgrund des erheb-
lichen Sachschadens hat die Gemeindeverwaltung Sexau 
Anzeige erstattet.
Zeugen die sachdienliche Hinweise geben, sowie Anga-
ben über die Herkunft der Handsäge machen können, 
werden gebeten sich direkt beim Polizeirevier Emmen-
dingen unter Telefon 07641 – 582-0 bzw. im Rathaus un-
ter 9268-0 oder rathaus@sexau.de zu melden. 

Bachabschlag im Mühlbach
Der diesjährige Bachabschlag im Mühlbach findet in der 
Zeit von Montag, 14. September 2015, 14:00 Uhr  bis  Frei-
tag, 25. September 2015, 11:00 Uhr statt. 
Sollten Sie Betonarbeiten am Mühlbach ausführen, weisen 
wir darauf hin, dass kein frischer Beton oder Zementwässer 
in Wasser gelangen dürfen.
Wir bitten Sie um entsprechende Kenntnisnahme.

Ferienzeit – Urlaubszeit 
Wie überall, macht sich auch bei uns in den nächsten Wo-
chen die Urlaubszeit bemerkbar, das heißt, Ihre Gemein-
deverwaltung ist während dieser Zeit zum Teil personell 
„sehr dünn“ besetzt.
Da in einer Gemeinde unserer Größe die verschiedenen 
Ressorts nur mit jeweils einem/r Sachgebietsleiter/-in bzw. 
Sachbearbeiter/-in besetzt sind, können im Rahmen der 
Vertretung durch die Kollegen nicht immer alle Angele-
genheiten umfassend bearbeitet werden. 
Darum bitten wir Sie, am besten vorher anzurufen, um sich 
einen eventuell unnötigen Weg zu ersparen. Dringende, 
unaufschiebbare Angelegenheiten sind selbstverständlich 
hiervon ausgenommen. 
Wir wünschen auch Ihnen einen schönen und erholsamen 
Urlaub und sind nach den Sommerferien alle wieder gerne 
für Sie da.

Ferienspielaktion in der Schmiede
Heißes Eisen, ganz schön cool, das nahmen 25 junge Künst-
ler ziemlich wörtlich und nachdem Reinhard Wolfsperger 
kurz über die Arbeit der Schlosser und Schmiede von früher 
berichtete, ein paar Techniken erklärte, was die alles so ge-
macht haben, ging es praktisch los.

Modelieren mit 
Knet, den kann 
man verformen 
wie glühen-
des Eisen. Der 
Fantasie wurde 
freier Raum ge-
lassen und so 
kamen die tolls-
ten Entwürfe 
heraus, was nun 
mit der Kunst 
(kommt ja von 
Können) des 

Schmieds aus Eisen umgesetzt werden musste.

Alle hatten einen Riesen-Spaß und konnten es kaum erwar-
ten, bis ihr Entwurf umgesetzt wurde, was für den Schmied 
eine echte Herausforderung war. Zur Stärkung gab es dann 
auf der Esse (so nennt man die Feuerstelle ) gegrillte Würs-
te ... und eine Fortsetzung wird folgen.
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Seniorenpflegeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pflegedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Di., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9.00 – 17.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterinnen: Brigitte Zimmermann, Telefon: 07641 
49144 und Annette Göppert, Telefon: 07641 572041 oder 
07641 9130-24

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Hospiz-Begleitung schwerkranker und sterbender Men-
schen
Hospiz-Gruppe Denzlingen e.V., Trauerbegleitung Frau An-
gela Walter, Tel. 07666 3876, 
E-Mail: walterangela@freenet.de

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, 
Telefon: 07641 92088-11

Ambulanter Pflegedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 913383, Fax: 07645 913384

Häuslicher Pflegedienst Christine Kern, 79312 Emmendin-
gen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

Ambulanter Pflegedienst Pflege Plus, 79312 Emmendin-
gen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pflegedienst, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 9290350

Pflegestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung für Pflegebedürftige, Angehörige und Interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 
79312 Emmendingen 
Telefon: 07641 451-3091, 
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

seller - 	 derjenige
selli - 		 diejenige

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (deutschlandweit / einheit-
liche Erreichbarkeit) Telefon-Nr.: 116 117
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 
Uhr sowie Mittwoch und Freitag von 16 bis 20 Uhr – Ruf-
nummer: Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 19292320 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 Uhr und 
Samstag, Sonn- und Feiertag rund um die Uhr.
Rufnummer: 0761 80998099

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft über 24 Stunden von 8.30 - 8.30 Uhr des fol-
genden Tages. Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der 
diensthabenden Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte 
dem Hinweis an der „Waldhorn-Apotheke“, Emmendinger Str. 6, 
Sexau oder unter Tel. 0800 0022 833, Internet: www.apotheken-
notdienst-bw.de. Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denz-
lingen, Elzach, Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, 
Kollnau, Sexau, Simonswald, Teningen und Waldkirch. Der Not-
dienst umfasst die Apotheken in Denzlingen, Elzach, Emmendin-
gen, Glottertal, Gutach, Köndringen, Kollnau, Sexau, Simonswald, 
Teningen und Waldkirch.

Polizei 					                         110 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112 
Krankentransport                                                   19222 
Notruf-Fax 					�     4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf 				         �0761/19240
Notruf Wasserversorgung 	  	� 0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom 		  � 0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova) 	  �0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Em-
mendingen, Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, Mobil 
0171 6981399

„Nummer gegen Kummer e.V.“  
– kostenlose, anonyme Unterstützung bei persönlichen 
Sorgen und Nöten. Kinder und Jugendliche: Tel. 0800 – 
111 0 333  und  Eltern: Tel.  0800 – 111 0 550

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby	 Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer	 Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber	 Tel. 9268-12
Bauamt / Hauptamt Herr Ganter	 Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann	 Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust	 Tel. 9268-16
Gewerbeamt / Tourist-Info Frau Gräßlin	 Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt	 Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel	 Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt	 Tel. 9579-36
Elzstr. 18
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr 					     Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Jürgen Schillinger, Tel.: 07645-913374 / 
Fax: 07645-913375 / Handy: 0172-7403678
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MITTEILUNGEN VON ÄMTERN /
BEHÖRDEN UND VERBÄNDEN

Landratsamt Emmendingen

Wöchentliche Müllabfuhr geht zu Ende 
Mit dem August geht auch die wöchentliche Leerung der 
grauen Tonnen zu Ende. Ab September kommt das Müll-
fahrzeug wieder wie im übrigen Jahr alle zwei Wochen. 
Die Abfuhrtermine stehen im Abfallkalender. 

Neue Perspektiven  
für Frauen auf dem Land
Die Europäische Union hat im Rahmen des Maßnahmen- 
und Entwicklungsplans Ländlicher Raum Baden-Württem-
berg (MEPL III) auch das Programm "Innovative Maßnah-
men für Frauen im Ländlichen Raum (IMF)" genehmigt. 
Ab sofort können Frauen Förderanträge bei den für ihren 
Wohn- oder Geschäftssitz zuständigen Regierungspräsidi-
en stellen. Gefördert wird die Gründung oder Erweiterung 
eines kleinen Unternehmens im Ländlichen Raum. Zuwen-
dungsempfängerinnen sind Kooperationen von Landwir-
tinnen und Nicht-Landwirtinnen oder Nicht-Landwirtinnen, 
die zur Einkommensdiversifizierung in der Landwirtschaft 
oder zur Versorgung der ländlichen Bevölkerung mit 
Dienstleistungen beitragen und neue Frauenarbeitsplätze 
schaffen. Der Investitionszuschuss beträgt 40 Prozent der 
zuwendungsfähigen Ausgaben, maximal 120.000 Euro. 
Die Antragsunterlagen und Kontaktdaten der zuständigen 
Referentinnen bei den Regierungspräsidien sind veröffent-
licht im Infodienst Landwirtschaft, Ernährung, Ländlicher 
Raum (http://www.landwirtschaft-bw.de) unter dem Pfad: 
Förderwegweiser/ Maßnahmen zur Stärkung des Ländli-
chen Raums/ Innovative Maßnahmen für Frauen im Länd-
lichen Raum.

Führungen auf der ZAK-Abfallbehand-
lungsanlage auf der Deponie Kahlenberg 
Die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Emmendingen 
bietet am Donnerstag, 10. September 2015 anlässlich des 
25-jährigen Bestehens der Abfallwirtschaft eine Besichti-
gung der ZAK-Abfallbehandlungsanlage auf der Deponie 
Kahlenberg an. Im Mittelpunkt steht dabei die Mecha-
nisch-Biologische-Behandlungsanlage (MBA), in der alle 
Hausmüllabfälle aus dem Landkreis Emmendingen behan-
delt werden.
Beginn der Führung ist um 10.00 Uhr, die Besichtigung dau-
ert ca. 90 Minuten. Treffpunkt ist am weißen Info-Gebäu-
de „Blickpunkt Kahlenberg“. Kinder, die an der Führung 
teilnehmen, sollten mindestens 12 Jahre alt sein. Für die 
Besichtigung ist wegen der auf 40 Personen begrenzten 
Teilnehmerzahl eine Anmeldung erforderlich unter Telefon 
07641/451 97 00 oder per E-Mail: 
abfall@landkreis-emmendingen.de

Kreisverband Obstbau, Garten  und 
Landschaft Emmendingen e.V. (KOGL) 

Noch einmal Sommerschnitt von Obstbäumen 
und Beerensträuchern 
Der Sommerschnitt an Obstbäumen und Beerensträuchern 
ist immer noch aktuell. Und weil das Interesse groß ist, wird 
dieses Thema beim nächsten Infoabend im KOGL-Lehrgar-
ten noch einmal behandelt. Ob der eine oder andere den 

Termin verpasst hat oder weil beim letzten Mal zu wenig 
Gelegenheit zum Selbstüben war, oder auch nur, um alles 
noch einmal zu vertiefen – es gibt viele Gründe für eine 
Wiederholung. Für den Schnitt der Kirschbäume und ei-
niger anderer Obstarten ist nach der Ernte und vor dem 
Laubfall die richtige Zeit und bei Kernobst hat der Som-
merschnitt andere Auswirkungen als der Winterschnitt. Bei 
Beerensträuchern ist das richtige und rechtzeitige Schnei-
den nicht nur für die nächstjährige Fruchtentwicklung von 
Bedeutung sondern trägt wesentlich dazu bei, dem Befall 
mit Schädlingen und Krankheiten im kommenden Jahr vor-
zubeugen. Worauf es ankommt, wird bei diesem Schnitt-
kurs in Theorie und Praxis erklärt.
Inzwischen ist im Lehrgarten viel Obst reif. Gegen eine klei-
ne Spende können die Besucher Tafelobst ernten und Fall-
obst auflesen und mitnehmen.
Treffpunkt ist am Freitag, den 4. September um 17.00 Uhr 
im Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten und 
Landschaft Emmendingen e.V. (KOGL) an der Alten Straße 
in Kenzingen. Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine kleine Spende hilft für die lau-
fenden Kosten.

Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V. (BLHV)

Sachkundenachweis für Vogelschreckpatronen
Die reifenden Trauben sind bei Vögeln und Vogelschwär-
men aller Art sehr beliebt. Die wirtschaftlichen Schäden 
können enorm sein. Für den Einsatz wirklich wirksamer Vo-
gelschreckpatronen oder –raketen ist ein Sachkundenach-
weis erforderlich, der nach einer Abendveranstaltung von 
ca. 2,5 Stunden Dauer ohne Prüfung erteilt wird. Dienstag, 
01.09.2015, Beginn 19.00 h, Weingut Köbelin, Altweg 131, 
79356 Eichstetten am Kaiserstuhl
Anmeldungen an:
BLHV-Bildungswerk, Merzhauser Str. 111, 79100 Freiburg, 
Fon: 0761-27133-206, Fax: 0761-27133-201, 
E-Mail: matthias.werner@blhv.de 

AUS- UND WEITERBILDUNG

Sonstige Aus- und Weiterbildung

Baden-Württemberg  
verbessert Fachlehrerausbildung
Verlängerte Ausbildungszeit soll mehr Praxisanteile und 
neue Schwerpunktsetzungen ermöglichen – etwa in der 
Inklusion oder im Umgang mit Heterogenität
„Guter Unterricht hängt in erster Linie von guten Lehrerin-
nen und Lehrern ab. Deshalb ist es eines unserer zentralen 
Anliegen, die Lehrerausbildung qualitativ so weiterzuent-
wickeln, dass sie den Anforderungen unserer modernen 
Gesellschaft auch in Zukunft gerecht werden kann“, be-
tont Kultusminister Andreas Stoch anlässlich der geplan-
ten Neugestaltung der Ausbildung von sonderpädagogi-
schen Fachlehrkräften und Technischen Lehrkräften sowie 
musisch-technischen Fachlehrkräften. Die neue dreijährige 
Ausbildung startet in beiden Ausbildungsgängen im Sep-
tember 2016.
Kern der Neugestaltung ist, die Ausbildungsdauer von der-
zeit eineinhalb Jahren (für sonderpädagogische Fachlehr-
kräfte und technische Lehrkräfte) beziehungsweise zwei 
Jahren (für musisch-technische Fachlehrkräfte) auf einheit-
lich drei Jahre zu verlängern. Damit soll den erweiterten 
Anforderungen an diese Berufsgruppe Rechnung getragen 
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werden, etwa im Hinblick auf den Umgang mit Heteroge-
nität und die Umsetzung inklusiver Bildungsangebote. Ein 
zentrales Ziel der Ausbildungsreform ist es, Fachlehrkräfte 
und technische Lehrkräfte für die Arbeit in multiprofessio-
nellen Teams zu qualifizieren. In Form von Modulen soll die 
Ausbildung der Fachlehrkräfte und technischen Lehrkräfte 
deshalb stärker an die entsprechenden Lehramtsstudien-
gänge angelehnt werden.

Mehr Schulpraxisanteile als bisher
Bislang unterrichten angehende sonderpädagogische 
Fachlehrkräfte und technische Lehrkräfte im zweiten und 
dritten Ausbildungshalbjahr vier Wochenstunden selb-
ständig. Angehende musisch-technische Fachlehrer ertei-
len derzeit keinen selbständigen Unterricht; aus Sicht des 
Kultusministers besteht deshalb Handlungsbedarf: „So wie 
wir unsere wissenschaftlich ausgebildeten Lehrkräfte auf 
die Unterrichtswirklichkeit vorbereiten, müssen wir auch 
die angehenden Fachlehrkräfte für die spätere berufliche 
Praxis qualifizieren“, erläutert Stoch. Im Zuge der Ausbil-
dungsreform werden deshalb die Schulpraxisanteile für 
sonderpädagogische Fachlehrkräfte und technische Lehr-
kräfte von vier auf acht Wochenstunden verdoppelt. Für 
musisch-technische Fachlehrkräfte ist künftig elf Wochen-
stunden selbstständiger Unterricht vorgesehen.

Ausbildung vertiefen und erweitern
Die längere Ausbildung bietet außerdem Raum, die theo-
retischen Inhalte zu vertiefen. In beiden Ausbildungsgän-
gen setzen sich die angehenden Lehrerinnen und Lehrer 
künftig mit dem Unterrichten von heterogenen Schüler-
gruppen, mit Diagnostik und individueller Förderung so-
wie mit Modellen und Konzepten inklusiven Unterrichtens 
auseinander. Neu ist auch, dass musisch-technische Fach-
lehrkräfte künftig vertiefend auf fachdidaktische Model-
le und Konzepte der Realschule und Gemeinschaftsschule 
vorbereitet werden.
Die Ausbildung der sonderpädagogischen Fachlehrkräfte 
und technischen Lehrkräfte nimmt künftig stärker die Ko-
operation mit frühkindlichen Bildungseinrichtungen sowie 
den Übergang von Schule und Beruf in den Blick. Deutlich 
mehr Gewicht in der Ausbildung bekommen die Fächer 
Deutsch und Mathematik. Einen weiteren Ausbildungs-
schwerpunkt bildet der Unterricht für Schülerinnen und 
Schüler mit Mehrfachbehinderungen. „Sonderpädagogische 
Fachlehrkräfte und technische Lehrkräfte leisten 80 Prozent 
des Unterrichts für Schülerinnen und Schüler mit geistiger 
Behinderung. Das zeigt, wie wichtig diese Lehrerinnen und 
Lehrer für unsere Schulen und für die Inklusion sind. Mit der 
Ausbildungsreform wollen wir diese Berufsgruppe stärken, 
so dass künftig auch allgemeine Schulen von ihrer sonderpä-
dagogischen Expertise profitieren“, sagt der Minister.

Weitere Informationen
Die Ausbildung zur sonderpädagogischen Fachlehrkraft 
und Technischen Lehrkraft sowie musisch-technischen 
Fachlehrkraft eröffnet Menschen mit mittlerem Bildungs-
abschluss und abgeschlossener Berufsausbildung den Zu-
gang zum Lehrerberuf. Sie stellt damit auch ein Modell im 
Hinblick auf lebenslanges Lernen und berufliche Weiter-
entwicklung dar. Fachlehrkräfte und Technische Lehrkräfte 
bereichern aufgrund ihrer Berufs- und Lebenserfahrung 
die pädagogische Arbeit der Schulen.
Sonderpädagogische Fachlehrkräfte und technische Lehr-
kräfte unterrichten an Schulen für Geistigbehinderte und 
Körperbehinderte sowie im Rahmen der Inklusion künftig 
auch verstärkt in allgemeinen Schulen. Ihre Ausbildung er-
folgt am Pädagogischen Fachseminar Karlsruhe, Abteilung 
Sonderpädagogik mit einer Außenstelle in Freiburg, am 
Fachseminar für Sonderpädagogik Reutlingen und ab 2016 
auch am Pädagogischen Fachseminar Schwäbisch Gmünd, 
Abteilung Sonderpädagogik mit einer Außenstelle in Heil-
bronn.
Mögliche Einsatzbereiche von musisch-technischen Fach-
lehrkräften sind Schulen, an denen ein Hauptschulabschluss, 
ein Realschulabschluss oder ein jeweils gleichwertiger Bil-
dungsstand erreicht werden kann sowie Grundschulen. 
Musisch-technische Fachlehrkräfte werden an den Pädago-

gischen Fachseminaren Karlsruhe, Schwäbisch Gmünd und 
Kirchheim/Teck ausgebildet.
Infos auch unter http://www.seminare-bw.de/Fachseminare

Öffnungszeiten
- freitags   	 19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team

Sonntag, 30. August
10.00 Uhr		 Gottesdienst (Prädikant Schmidt)

In den Sommerferien pausieren unsere Gruppen und Krei-
se.

Urlaub im Pfarramt
Pfr. Herrmann-Wagner ist vom 17.08. – 06.09. im Urlaub.

In seelsorgerlichen Fällen wenden Sie sich bitte 
vom 17.08. – 23.08. 
an Pfr. Rückert, Freiamt, Tel. 07645/320 und
vom 24.08. – 06.09. 
an Pfr. Wurtz, Freiamt, Tel. 07645/248

Pfarramtssekretärin Willaredt 
erreichen Sie unter Tel. 8351 am
Dienstag 		 von 9.00 - 13.00 Uhr,
Mittwoch 	 von 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 von 10.00 - 12.00 Uhr und von 15.00 - 18.00 Uhr

Kinderbibeltage
Ein Wunschladen voll mit tausend interessanten Dingen, 
Süßem und Saurem, Kuriosem und Einfachem, Spannen-
dem und Beruhigendem,
interessant zum Stöbern.... Müssten da nicht alle Wünsche 
erfüllbar sein?
Wenn Du zwischen 6 und 13 Jahre alt bist, solltest Du Dir 
die Gelegenheit, diesen Laden kennenzulernen nicht ent-
gehen lassen.
Dienstag, 08.09. bis Donnerstag 10.09. von 9.30 bis 12.15 Uhr
Unkostenbeitrag 5 Euro.
Den Abschlussgottesdienst der Kinderbibeltage feiern wir 
dann am Freitag, 11.09. um 17.00 Uhr in der Kirche mit an-
schließendem Überraschungsbuffet und Spaß beim Slackli-
ne-Laufen, mit der Mohrenkopfschleuder, bei einem Floh-
markt und einem wundersamen Schaukelbett. Wir freuen 
uns auf Dich!!!

"2-gether“Jugendmusikfestival in Freiamt  
am 5. September 2015
Das evangelische Jugendwerk in Emmendingen veranstal-
tet in Kooperation mit dem MSRT Freiamt ein Jugendmu-
sikfestival am 5. September 2015 auf dem Festplatz Muß-
bach. Beginn ist um 18 Uhr mit einem Jugendgottesdienst, 
der „Start-Up-Aktion“ für alle Konfirmandinnen und Kon-
firmanden des Kirchenbezirks ist. Anschließend spielen 
verschiedene Jugendbands, z.B. „All excess“ aus Bahlingen 
und „Durchzug“ aus Freiamt. Hauptact ist die Band „Hel-
den des Südens“, ein Duo, das sich aus den Leadsängern der 



Sexauer Bote28. August 2015 · Nr. 35 5 

regional bekannten Bands „Sons of dorian“ und „Daddy 
dirty“ zusammenstellt. Für die Bewirtung sorgt der MSRT 
Freiamt. Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem 
Bereich der Jugendarbeit im Kirchenbezirk Emmendingen 
erhalten einen Getränkegutschein als Dankeschön für ihr 
Engagement. Bitte halten Sie sich diesen Termin schon ein-
mal frei. Wir freuen uns, wenn Sie gemeinsam („2-gether“) 
mit uns feiern. 

Familienfreizeit
Herzliche Einladung zur Familienfreizeit. Alle Eltern und 
Alleinerziehende sind eingeladen mit ihren Kindern bis 12 
Jahre an unserer Freizeit im Schuttertal vom 6. – 8. Novem-
ber teilzunehmen. Interessierte können sich bei Martina 
Sillmann (Tel. 55978) oder im Pfarramt (Tel. 8351) melden.

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat seinen Standort vor 
dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 

Infos zur Kirchengemeinde finden Sie auch unter 
www.eki-sexau.de

Sonntag, 30. August 2015
13. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	 Mußbach        
         			   Gottesdienst

Freitag, 28. August
09.30 Uhr 	 keine Hl. Messe (St. Bonifatius) 
Samstag, 29. August
18.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Bonifatius) 
Sonntag, 30. August
10.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Johannes)
Dienstag, 01. September
18.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 02. September
18.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Bonifatius)
Freitag, 04. September
09.30 Uhr 	 keine Hl. Messe (St. Bonifatius)

Terminänderung zum Vormerken
Die ursprünglich für den 08. September vorgesehene Fahrt 
wird verschoben auf

Montag, den 14. September 2015.
Bitte den alten Termin streichen und den neuen vormer-
ken.
Marlies Schumacher

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel 6663

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Akkordeon-Club

Ferienspielaktion des AC-Sexau e.V. am 01.September
Die Ferienspielaktion des Akkordeon-Club Sexau e.V. fin-
det am Dienstag, 01. September statt. Zusammen mit dem 
Reichenbächler Hof veranstaltet der Verein eine Schnitzel-
jagd. Beginn: 14 Uhr, Ende: 17 Uhr. Treffpunkt und End-
punkt: Hochburghalle.
Alle Kinder von 6 bis 12 Jahren sind dazu herzlich einge-
laden. Es ist festes Schuhwerk erforderlich! Bei Regen fällt 
die Schnitzeljagd aus.

Chorfreunde Sexau

Einladung zur Chorprobe
Während der Schulferien finden auch keine Chorproben 
statt. 
Unsere erste Chorprobe nach den Ferien ist am Mittwoch, 
den 16.09.15 um 20.15 Uhr mit unserem neuen Dirigenten 
Rene Hiller im Geschwister-Roser-Saal. Dazu laden wir hier-
mit schon recht herzlich ein. Auch neue Sänger sind zu die-
sem Neustart willkommen!
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Tagesbetreuung
Der nächste Angehörigenstammtisch findet am Dienstag, 
den 08. September 2015 von 20.00-22.00 Uhr in den Räu-
men der Tagesbetreuung in Sexau statt.
Herzliche Einladung

Durch eine Blutspende helfen

DRK-Blutspendedienst ruft auch in den Sommerwochen 
auf Leben zu retten
Sommerzeit ist Urlaubzeit. Doch auch in diesen Wochen 
geht der Blutbedarf in den Krankenhäusern nicht zurück. 

Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspen-
de am

Montag, dem 31.08.2015 von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr, 
Bürgerbegegnung, Ernst-Bühler-Weg 1, 79350 SEXAU

Bitte Personalausweis zur Blutspende mitbringen !
Frisches Blut wird benötigt, um bei Unfällen, Operationen 
und Krankheiten zu helfen. Dabei ist auch die kurze Halt-
barkeit von Blutkonserven (35-42 Tage) zu berücksichtigen. 
So wird allein rund ein Fünftel aller Präparate aus Spender-
blut bei der Behandlung von Tumorpatienten eingesetzt. 
Ein Blutbestandteil, die Blutplättchen, die insbesondere 
hier benötigt werden, ist sogar nur vier Tage haltbar. 
Eine Blutspende ist auch bei sommerlichem Wetter mög-
lich. Auch wenn Schwimmbäder, Freizeitparks und andere 
Aktivitäten in den Ferien locken bittet der DRK-Blutspen-
dedienst um die Unterstützung bei der Versorgung mit 
Blutpräparaten. Für alle, deren Urlaub noch bevorsteht 
gehört der Blutspendetermin in jedem Fall auf die Vor-
Urlaubs-Checkliste. Allen, die bereits im Urlaub waren und 
unsicher sind, ob eine Spende möglich ist, stehen die Mit-
arbeitenden der Servicehotline montags bis freitags von 8 
Uhr bis 17 Uhr unter der Telefonnummer 0800 119 4 911 
(kostenfrei aus dem dt. Festnetz) für Rückfragen zur Ver-
fügung.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder von 18 bis 
zur Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen 
jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende 
gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztli-
che Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informatio-
nen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 
0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich.

Förderverein Carolinengrube

Am Samstag, den 29. August 2015, ist Besuchertag im 
mittelalterlichen Silberbergwerk Carolinengrube im Eber-
bächle.
Führungen sind von 11 bis 17 Uhr (Beginn der letzten Füh-
rung: 16:00 Uhr). 
Ab 14:00 Uhr: Ferienspielaktion „Abenteuer unter Tage“. 
Neben Kinderführungen ins Bergwerk stehen auch Gold-
waschen, Steine schleifen, und „Steine und andere Dinge 
unter dem Mikroskop“ auf dem Programm.

Die weiteren Termine 2015 sind am 12. September, 10. Ok-
tober und 7. November.
Bitte benutzen Sie die ausgewiesenen Parkplätze.
www.carolinengrube.de

Sonntag, den 30.08.15
11.00 h, Frauen: 	 SG Sexau/Buchholz - ESV Freiburg II 
                				   in Sexau
12.45 h, Herren: 	 SV Biederbach II - FC Sexau II
15.00 h, Herren: 	 SV Biederbach I - FC Sexau I

BUCKFEST – Aufbauarbeiten – VORSICHT!
Die Aufbauarbeiten haben begonnen und dauern an bis 
zum Festbeginn. Wir bitten die Anwohner des Rebberg-
wegs und die Anlieger in der Nachbarschaft um ihr Ver-
ständnis für eventuelle Verkehrsbehinderungen oder 
Lärmbelästigungen im o. g. Zeitraum. Wir sind selbstver-
ständlich bemüht diese so gering wie möglich zu halten. 
Alle Nichtanlieger sind aufgefordert den Bereich „Buck“ 
möglichst zu umfahren, um unnötige Gefährdungen und 
Behinderungen zu vermeiden! 
Die Vorstandschaft

Straßensperrungen zum BUCKFEST 
a) 	Rebbergweg (nur Anlieger frei): von Samstag, 12.09.15,
  	 09:00 Uhr bis Freitag, 18.09.15, 09:00 Uhr
b) 	�Pfarrgäßle (nur Anlieger frei): von Samstag, 19.09.15, 

17:00 Uhr bis Montag, 21.09.15, 24:00 Uhr (während 
Festbetrieb)

c) 	� Rebbergweg (Vollsperrung): von Freitag, 18.09.15, 9:00 
Uhr bis Dienstag, 22.09.15, 22:00 Uhr

d) 	Am Reichenbächle (Vollsperrung, ab Dorfstraße bis
  	�E inmündung Pfarrgäßle): von Samstag, den 19.09.15, 

15:00 Uhr bis Dienstag, 22.09.15, 24:00 Uhr (während 
Festbetrieb, zur Freihaltung von Flucht- u. Rettungswe-
gen)

Der Verkehr vom oder in den Bereich Reichenbächle / Fried-
hof / Reichenbächler-Hof, wird im o.g. Zeitraum entspre-
chend umgeleitet.
Wir bitten die Anlieger, sowie die gesamte Bevölkerung für 
diese notwendigen Maßnahmen um ihr Verständnis. 
Die Vorstandschaft

KUCHENSPENDEN für´s Buckfest
Wir möchten Sie auch dieses Mal um Ihre Torten- o. Ku-
chenspenden für unsere Café-Bar bitten. Diese nehmen wir 
gerne am Festsamstag, nachmittags direkt auf dem Buck 
entgegen. Ihre Spenden sind eine willkommene Unterstüt-
zung, für die wir uns bereits im Voraus ganz herzlich be-
danken möchten!
Die Vorstandschaft

Musikalische Früherziehung beim Musikverein Sexau e.V.
Der neue Kurs startet direkt nach den Sommerferien.

Dienstag, 15. September 2015 15:30 Uhr 
im Probelokal des MV Sexau

ES SIND NOCH PLÄTZE FREI !!!
Für Kinder ab 4 Jahren 

Musikalische Früherziehung mit dem Konzept der 
Musik-Fantasie

Tonhöhe-Tondauer-Rhythmus- Dynamik
Gruppenunterricht 45 min

Wöchentlich (außer Schulferien)
18,- € /Monat

Kontakt und Anmeldung:
Carmen Holzer Tel.: 07641-935760 

Jugendleiter@musikverein-sexau.de
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Wanderung 30.08.2015
Kurzweilige Wanderung im Elsass von Pfaffenheim nach 
Westhalten und retour.
TP: 	 9.00 Uhr Bergmattenhof 
GZ: 	 4,5 Std. 500 Höhenmeter 
WF: 	 Gerhard Breithaupt
Gäste sind immer herzlich willkommen. 
Einkehrmöglichkeit. 

Grillen & Chillen
Der SPD-Ortsverein Sexau lädt Sie herzlich zum gemeinsa-
men Grillen ein. Kaffee, Kuchen und Getränke können vor 
Ort erworben werden. Grillgut und Geschirr zum Grillen 
bringt einfach jede*r selbst mit.

Samstag, 12. September, ab 16 Uhr, 
am Örtelweiher in Sexau

Für die Kleinen gibt es natürlich ein Kinderprogramm mit 
spannender Schnitzeljagd (Beginn 17 Uhr), Torwandschie-
ßen und gemeinsamen Stockbrot backen.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre SPD-Sexau

Mixed-Saison 2015 TC Sexau
Der TC Sexau ist in der letzten Mixed-Saison nach einem 
spannenden Endspiel in Kollmarsreute in die 1. Bezirksklas-
se aufgestiegen.
Die neue Saison startet am 29.08.2015 mit einem Auswärts-
spiel beim TC Köndringen. Die Spielerinnen und Spieler 
freuen sich über lautstarke Unterstützung bei den Spielen. 
Wer auf der Anlage des TC Sexau vorbeikommen möchte 
ist herzlich eingeladen, wir freuen uns aber auch auf Un-
terstützung bei den Auswärtsspielen. Es werden jeweils 3 
Dameneinzel und drei Herreneinzel gespielt. Anschließend 
finden dann noch 3 Mixed-Doppelspiele statt. Der Spieltag 
startet immer um 13:00h.
Anbei eine Übersicht der Spieltermine.
29.08.2015 	 13:00h  TC Köndringen 1 – TC Sexau 1
05.09.2015 	 13:00h  TC Sexau – TSG TC Opfingen/TC Reute 1
19.09.2015 	 13:00h  TV Wasser – TC Sexau 1
26.09.2015 	 13:00h  TC Sexau 1 – TC Gundelfingen 2
Wir sind gut vorbereitet und freuen uns auf die kommen-
den Spiele.

Teil der Mixed-Mannschaft des TC Sexau; von links nach 
rechts Manuela Majcen, Ingrid Kuder, Barbara Dörr, Andre-
as Cziumplik, Erhard Kuder, Michael Schlüter
Barbara Dörr, 2. Vorstandsvorsitzende TC Sexau

77. Gaualtersturntreffen am 20.09.2015 in Neuenburg
Zum Gaualtersturntreffen sind alle Turner/innen und Frei-
zeitsportler/innen über 40 Jahre eingeladen.
Die Veranstaltung wird um 10.00 Uhr durch ATV Paul Kai-
ser eröffnet. Anschließend findet wahlweise eine 1,5-stün-
dige Wanderung oder eine Besichtigung des Museums 
für Stadtgeschichte statt. Ab 12.00 Uhr ist ein gemeinsa-
mes Mittagessen im Stadthaus in Neuenburg geplant. Das 
Nachmittagsprogramm mit Ehrungen, Kaffee, Kuchen und 
Getränken startet um 13.30 Uhr.
Wir bilden Fahrgemeinschaften. Bitte bis 6. September bei 
mir melden.
Stefan Vögt, 1. Vorsitzender TV Sexau 
Tel. 07641/9594953

VdK-Wandergruppe
Am Freitag, den 28.08. treffen wir uns um 14 Uhr am Berg-
mattenhof.
Wir fahren mit PKWs ins Glottertal. Unsere Wanderung 
geht zum
Wissereck 402m.
Gehzeit: 2 Std.� Gerhard Kern

Fotoausstellung von Edburgh Hölig  
„Bäume schauen“
Die Vernissage zur Fotoausstellung im Kurhaus Freiamt ist 
am Sonntag, 30. August 2015, nachmittags um 15:00 Uhr. 
Edburgh Hölig aus Waldkirch zeigt ihre Fotografien unter 
dem Motto „Bäume schauen“. Dabei sind die Ausstellungs-
themen Wald, Bäume, Holz. Die einführenden Worte bei 
der Vernissage spricht Robert Klausmann, Leiter der Tou-
rist-Information und des Kurhauses Freiamt. Diese Ausstel-
lung ist bis zum Freitag, 25. September 2015, täglich von 
09:00 Uhr bis 18:00 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. Weite-
re Informationen bei der Tourist-Information Freiamt, Tele-
fon 07645/91030, Internet: www.freiamt.de 

Sa., 29.08.15 Flohmarkt am Festplatz - Info: Frau Bularga 
0176/80336804, Festplatz, 08:00-16:00 Uhr

VERANSTALTUNGEN 
IN DER UMGEBUNG

Einladung zum Hochburgfest  
am Sonntag, 6. September 2015
Offizieller Beginn des diesjährigen Hochburgfestes am 
Sonntag, 6. September, um 11 Uhr unter Mitwirkung der 
„Hachberger Herolde“ mit dem Einzug der teilnehmenden 
Gruppen. Im Rahmen der Eröffnung werden Ehrungen ver-
dienter ehrenamtlicher Helfer und Unterstützer vorgenom-
men.
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Zum Rahmenprogramm gehören ein historisches Feldlager 
mit Landesknechten, Bürgerwehr und Mittelaltergruppen, 
ebenso die Darstellung alter Handwerkstechniken.
Nach der Eröffnung unterhält der Stadtmusikverein Em-
mendingen die Besucher und im Laufe des Nachmittags ist 
durch verschiedene freie Gruppen musikalische Unterhal-
tung vorgesehen.
Die Bewirtung zu familienfreundlichen Preisen erfolgt 

durch den Hochburgverein mit Unterstützung freiwilliger 
Helfer. Die Kaffee- und Kuchentheke wird in bewährter 
Weise in eigener Regie durch die Landfrauen Sexau über-
nommen. Das Museum ist bis 18 Uhr kostenfrei geöffnet. 
Wie im letzten Jahr wird wieder ein Shuttledienst vom Fest-
platz an der Elz über das Bürkle-Bleiche-Gebiet, Kollmars-
reute und Sexau die Besucher bis zum Parkplatz unterhalb 
der Ruine fahren. Fahrpreis pro einfache Fahrt 1,50 Euro.

ˆHochburg Shuttle Fahrplan

Verkehrsbeschränkungen
Anmerkungen 

10 45 11 45 12 45 14 15 15 15 16 15 17 15
10 48 11 48 12 48 14 18 15 18 16 18 17 18
10 49 11 49 12 49 14 19 15 19 16 19 17 19
10 51 11 51 12 51 14 21 15 21 16 21 17 21
10 52 11 52 12 52 14 22 15 22 16 22 17 22
10 54 11 54 12 54 14 24 15 24 16 24 17 24
10 55 11 55 12 55 14 25 15 25 16 25 17 25
10 56 11 56 12 56 14 26 15 26 16 26 17 26
10 57 11 57 12 57 14 27 15 27 16 27 17 27
10 59 11 59 12 59 14 29 15 29 16 29 17 29
11 01 12 01 13 01 14 31 15 31 16 31 17 31
11 03 12 03 13 03 14 33 15 33 16 33 17 33
11 08 11 15 12 08 12 15 13 08 13 15 14 38 14 45 15 38 15 45 16 38 16 45 17 38 17 45

11 20 12 20 13 20 14 50 15 50 16 50 17 50
11 22 12 22 13 22 14 52 15 52 16 52 17 52
11 24 12 24 13 24 14 54 15 54 16 54 17 54
11 26 12 26 13 26 14 56 15 56 16 56 17 56
11 28 12 28 13 28 14 58 15 58 16 58 17 58
11 29 12 29 13 29 14 59 15 59 16 59 17 59
11 30 12 30 13 30 15 00 16 00 17 00 18 00
11 32 12 32 13 32 15 02 16 02 17 02 18 02
11 34 12 34 13 34 15 04 16 04 17 04 18 04
11 35 12 35 13 35 15 05 16 05 17 05 18 05
11 38 12 38 13 38 15 08 16 08 17 08 18 08

Sonntag, 06.09.2015

EM - Festplatz
EM -Milchhofstraße
EM -Schwarzloch
EM -Fritz Boehle Straße
EM - Lindenweg-Zentr.Psych.(ZfP)
EM - Wiesenstraße
EM -Kollmars.  Robert-Koch-Straße
EM -Kollmarsreute Krabbenstube
EM -Kollmarsreute Bahnhof
Sexau Lörch, Waldhorn
Sexau Kindergarten
Sexau Rathaus
EM - Hochburg
Sexau Rathaus
Sexau Kindergarten
Sexau Lörch, Waldhorn
EM -Kollmarsreute Bahnhof
EM -Kollmarsreute Krabbenstube
EM -Kollmars.  Robert-Koch-Straße
EM - Wiesenstraße
EM -Fritz Boehle Straße
EM -Schwarzloch
EM -Milchhofstraße
EM - Festplatz

Fahrpreis: 1,50 € je Fahrt. Die Tarife des Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) finden keine Anerkennung.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Über 1.000 Mitmach-Reporter
Große Sommer-Empfehlungsaktion der Mitmach-Reporter 
– machen Sie mit und gewinnen Sie mit etwas Glück einen 
100 Euro-Gutschein von eventim.de
Seit dem Relaunch des Gemeindeklicks im November 2014 
haben sich bereits mehr als 1.000 Mitmach-Reporter ange-
meldet und veröffentlichen Bilder und Geschichten, Berichte 
und Gedichte, Rezepte und vieles mehr. Ein Erfolg, mit dem 
das Redaktionsteam des Gemeindeklick sehr zufrieden ist.
Sicher würden sich noch mehr Menschen einbringen, wenn 
sie wüssten, dass ihnen hieraus keine Verpflichtung erwächst, 
dass kein Mitgliedsbeitrag zu entrichten ist und dass die Ver-
öffentlichungen auch für die Öffentlichkeitsarbeit in Verei-
nen, Kirchen, Kindergärten uvm. genutzt werden können. Es 
wäre schade, wenn interessante Informationen unveröffent-
licht bleiben.
Wir möchten Sie deshalb ermutigen, Verwandten, Freunden 
und Bekannten den Gemeindeklick weiterzuempfehlen.
Unter allen Teilnehmern, auf deren Initiative hin sich drei 
neue Bürgerreporter beim Gemeindeklick anmelden, ver-
losen wir jeden Monat einen Veranstaltungsgutschein von 
www.eventim.de im Wert von 100 €.
Die Werbeaktion geht über die Monate Juli, August und Sep-
tember. Jeder Teilnehmer nimmt an der Monatsverlosung 
teil. Somit haben Sie drei Chancen, einen 100 Euro-Gutschein 
zu gewinnen.

Wie es genau funktioniert, können Sie auf www.gemeindek-
lick.de/4784 nachlesen.
Das Gemeindeklick-Team von Nussbaum Medien freut sich 
auf zahlreiche neue Mitmach-Reporter
und wünscht Ihnen viel Glück für die Verlosung.

Aus dem Gemeindeklick
Gedicht „Spanischer Schatten“
Schatten an der weißen Wand,
Mittagshitze eingebrannt,
blauer Himmel, Sonnenflimmern,
Maunzen und ein schwarzes Schimmern.
Schatten an der weißen Wand,
höchst lebendig und galant,
Fell samtweich mit Seidenglanz,
Pfotenspiel voll Eleganz.
Schatten an der weißen Wand,
dieser Schatten ist bekannt:
Katze LUMBRE liebt das Schleichen,
mag gern um Fassaden streichen.
Schatten an der weißen Wand
kommt auf mich nun zugerannt.
Eben noch schwarzweiß zu seh´n,
nun in meinem Arm, wie schön !
Schatten an der weißen Wand,
Mittagshitze eingebrannt,
blauer Himmel, Sonnenflimmern,
will mich lang an dich erinnern.

Margrit Baumgärtner
(„Lumbre“, span.: Flamme, Licht)


